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Leitfaden zu Ausstellungskooperationen «50/50» 
zwischen Visarte Liechtenstein und auswärtigen Gruppen im Kunstraum Engländerbau (KuE), Vaduz 
 
 

Ziele 
Visarte Liechtenstein fördert durch Ausstellungskooperationen die grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
und Vernetzung mit Künstlergruppen im Ausland. Ein solcher Austausch ermöglicht, Kenntnisse über 
andere Kunstszenen zu erwerben, Kontakte aufzunehmen und zu vertiefen, Ideen und Anregungen 
auszutauschen und neue Impulse in unseren Verband einzubringen. 
 
Unseren Mitgliedern sollen dadurch im Austausch Ausstellungsmöglichkeiten im Ausland geboten werden. 
 
Visarte Liechtenstein unterstützt damit die Bestrebungen des Kunstraums Engländerbau dem 
kunstinteressierten Publikum zeitgenössisches Kunstschaffen aus Liechtenstein und der Region zu 
präsentieren. Den künstlerischen Positionen soll grösstmögliche Unabhängigkeit und Freiheit eingeräumt 
werden.  
 
 

Angebot  
Visarte Liechtenstein bietet auswärtigen Gruppen oder auch einzelnen Künstler/innen eine 
Ausstellungsmöglichkeit im Kunstraum Engländerbau in Vaduz an.  
 
Der fensterlose Ausstellungsraum hat eine Grösse von ca. 350 m2 und ist völlig in weiss gehalten. 
 
Der KuE steht unter professioneller Leitung. Die Ausstellungen werden durch ein versiertes Team betreut. 
Die Ausstellung wird jeweils durch gedruckte Einladungen sowie in der regionalen Presse und im Internet 
beworben. Die Ausstellungszeit beträgt 7 bis 9 Wochen, die Ausstellung ist täglich am Nachmittag geöffnet. 
 
Zusätzlich zur Bereitstellung des Raums und der professionellen Unterstützung steht ein bedeutender 
Förderbetrag (bis maximal CHF 10‘000.-) zur Deckung der Transport- und Aufenthaltskosten zur 
Verfügung. Allfällige Materialkosten oder Künstlerhonorare müssen aus diesem Betrag entnommen 
werden. 
 
Der Kunstraum Engländerbau hat kein eigenes Aufbauteam, die Ausstellung muss von den 
Kunstschaffenden selbst auf- und abgebaut werden. Es können jedoch Hilfskräfte vermittelt werden.  
 
Der Kunstraum Engländerbau ist weder ein Museum noch ein kommerzieller Galeriebetrieb; daher werden 
keine Kunstwerke verkauft oder angekauft. Im Übrigen gelten die Bedingungen, wie im Internetauftritt des 
Kunstraums ausgeführt (http://www.kunstraum.li/?page=2207&lan=de). 
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Bedingungen 
Die eingeladene Gruppe bietet visarte.liechtenstein eine in Grösse und Attraktivität vergleichbare 
Ausstellungsmöglichkeit im Ausland und garantiert eine professionelle Ausrichtung. 
 
Finanzielle Mittel für die Gegenausstellung müssen länderangepasst zur Verfügung gestellt werden und die 
Ausstellung ist bestmöglich zu bewerben. 
 
Sowohl der Kunstraum Engländerbau als auch der Ausstellungsraum im Ausland werden jeweils von den 
auswärtigen Künstlern und von Mitgliedern der Visarte Liechtenstein gemeinsam bespielt. Bei beiden 
Ausstellungen müssen jeweils gleich viel Visarte Liechtenstein Mitglieder wie auswärtige Künstler vertreten 
sein. 
 
 

Kataloge 
Die Erstellung eines Kataloges überschreitet sowohl die finanziellen Möglichkeiten von Visarte Liechtenstein 
wie auch des Kunstraums Engländerbau. Es obliegt daher den teilnehmenden Künstler/innen, selber für die 
Herausgabe und die Finanzierung einer Publikation zu sorgen. 
 
 

Vorgehen 
Den Ausstellungen im Kunstraum Engländerbau muss ein inhaltliches sowie raumgestaltendes Konzept 
zugrunde liegen, welches durch die kooperierenden Gruppen eingereicht wird. Es kann ein/e Kurator/in 
beigezogen werden.  
 
Zu den Bewerbungsunterlagen gehört ein realistischer Finanzierungsplan unter Nennung der 
Finanzquellen. 
 
Auswahlgremium ist der Vorstand von visarte.liechtenstein, welcher das ausgewählte Projekt bei der 
Fachkommission des Kunstraums Engländerbau einreicht. Diese muss ebenfalls ihr Einverständnis dazu 
geben. 
 
Erst nach positiver Entscheidung erfolgt die gegenseitige definitive Zusage. Die gegenseitigen 
Verpflichtungen werden mit den Teilnehmern vertraglich vereinbart. 
 
 

Auswahlkriterien 
Das Projekt „Ausstellungskooperationen“ soll in besonderer Weise den Austausch mit den Regionalgruppen 
von Visarte Schweiz fördern.  
 
Daneben sind Kooperationen mit Künstlern aus Österreich, Deutschland oder weiteren Ländern möglich, 
soweit dies dem Leitbild des KuE entspricht. 
 
Bevorzugt werden Projekte, die als Impulsgeber wirken, neue Felder erkunden oder neue Formen der 
Zusammenarbeit erproben.  
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